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Bezirksklasse Herren OHZ/VER

TV Oyten II : TSV Uesen 
Samstag, 07.10.2023, 15:00 Uhr

Loebert macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TV Oyten II, als Tim Loebert
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Uesen sicherstellen konnte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Frank Mindermann, der seine Spiele ausnahmlos siegreich
gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Uesen ersatzgeschwächt angetreten
und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt
rund 4 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim Sieg von Liegmann / Mindermann gegen Meinken /
Urumovic konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Drinkmann / Fischer hatten gegen von Kiedrowski / Rüsch
bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Loebert /
Struckmeyer bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Schwarz / Huffnagel noch ab
und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Schwarz / Huffnagel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Mit 11:8, 4:11, 11:6, 13:11 siegte Björn Drinkmann gegen Philipp Schwarz und gab
dabei nur einen Satz her. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Michael Liegmann
seine Partie gegen Dennis Meinken noch im Entscheidungssatz. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Das Einzel zwischen Christian Fischer und
Holger Rüsch, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Frank Mindermann konnte
danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Walter von Kiedrowski beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher
als offen angesehen werden musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Tim Loebert machte
mit Robby Huffnagel bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Auf dem falschen Fuß erwischte Marc Struckmeyer seinen Gegner Zlatko Urumovic beim
überzeugenden 3:0-Triumph. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Björn Drinkmann in der Begegnung gegen Dennis Meinken. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Drinkmann aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Michael Liegmann anschließend das Match, welches im Vorfeld auf
dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Philipp Schwarz abgab und
eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Christian Fischer hatte gegen Walter von Kiedrowski trotz der im Vorhinein in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Frank Mindermann gegen Holger
Rüsch bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Frank Mindermann zurück ins Spiel
und gewann es noch im Entscheidungssatz. Tim Loebert konnte daraufhin einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Zlatko Urumovic beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Oyten II nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf, während der
TSV Uesen vor dem nächsten Spiel, das am 18.10.2023 gegen die TuSG Ritterhude III ansteht, 2:4
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Oyten II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 09.10.2023 gegen den TV Lilienthal.

 Statistik:
 TV Oyten II

Doppel: Liegmann / Mindermann 1:0, Drinkmann / Fischer 1:0, Loebert / Struckmeyer 0:1 
Einzel: B. Drinkmann 1:1, M. Liegmann 1:1, C. Fischer 0:2, F. Mindermann 2:0, T. Loebert 2:0, M.
Struckmeyer 1:0 

 TSV Uesen
Doppel: von Kiedrowski / Rüsch 0:1, Meinken / Urumovic 0:1, Schwarz / Huffnagel 1:0 
Einzel: D. Meinken 1:1, P. Schwarz 1:1, W. Kiedrowski 1:1, H. Rüsch 1:1, Z. Urumovic 0:2, R.
Huffnagel 0:1


